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Bergisch Gladbach, 24.2.2011 |

Anfrage: |
Sehr geehrter Herr Urbach,

wir bitten sie folgende Fragen der Fraktion DIE LINKE. /BfBB in der Sitzung des Stadtrats am 29, |
März 2011 im öffentlichen Teil unter Anfragen zu beantworten:

Hintergrund: M
Zur Diskussion um den Schulentwieklungsplan wurden von der Verwaltung dem Stadtrat aktuelle

Ergebnisse von zwei Befragungen von Eltern aus Bergisch Gladbach vorgelegt, welche die Wünsche

der Schulformen für ihre Kinder erfragt haben, Diese sind: M

1. Eine Befragung von Mai 2010 unter Eltern der 1.- 3. Klasse. Die Eltern der 4. Klasse wurden |
ausdrücklich nicht befragt.

2. Die Befragung der Studentinnen und Studenten der FHÖV, welche im Januar dem
Schulausschuss vorgelegt wurde. Auf Seite 162 / Punkt 2.3.1.1 ist zu lesen, dass es sich

bei den Befragten um Eltern handelt, welche ihre Kinder zur erstmals in der Grundschule

anmelden wollen, also deren Kinder noch keine Schülerinnen und Schüler sind. Auch hier

wurden keine Eltern von Kindern der 4. Klasse befragt.

In zwei öffentlichen und schriftlichen Äußerungen haben sie zweimal und auf Rückfrage erklärt,
dass es eine Befragung oder Umfrage existiert, welche auch Eltern aus Bergisch Gladbach befragt

hätte, deren Kinder aus der vierten Klasse kämen.

Ergebnisse einer solchen Umfrage und Befragung liegen dem Stadtrat bisher nicht vor. M

Unsere Fragen: M

1. Um welche Befragung oder Umfrage handelt es bei der Elternbefragung von Eltern von
Viertklässlern?

2. Wann wurde eine solche Befragung unter Eltern von Viertklässiern durchgeführt?

3. Welche Schulen im Stadtgebiet wurden einbezogen und wie viele Eltern von Viertklässiern i

wurden befragt?



4. Welche Methode wurde bei der Befragung von Eltern von Viertklässiern verwendet? |
5. Zu welchem Zweck wurden die Eltern von Viertklässiern befragt?

6. Welche Fragen wurden den Eltern von Viertklässiern gestellt? i
7. Welche Ergebnisse hat diese Befragung oder Umfrage ergeben?

8. Warum wurde der Stadtrat über diese Befragung von Eltern von Viertklässlern nicht vorher

informiert? |
9. Warum wurde der Stadtrat bisher nicht über die Ergebnisse dieser Befragung von Eltern von

Viertklässlern informiert?

Wir danken vorab für die Auskunft. |

Mit freundlichen Grüßen, |

En F N/A! |a Dmas ADW Haß |
Tomäs M. Santillän |
FraktionsvorsitzenderDIE-LINKE./BfBB |


